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Sehr geehrte Abonnenten!  

Als 1997 die Asienkrise mit der Ab-

wertung des thailändischen Baht ihren 

Höhepunkt erreichte, geriet auch der 

Stadtstaat Hong Kong in die Bredouil-

le. Doch die ehemalige Kronkolonie 

der Briten hatte genug Devisenreser-

ven und stoppte den Abverkauf am 

Aktienmarkt mit staatlichen Käufen. 

Einige Jahre später wurden die Papiere 

meist kursschonend wieder am Markt 

platziert, Hong Kong hatte dabei sogar 

Gewinne gemacht.  

 Heute ist es dagegen in der 

Schweiz und Japan zur Mode geworden, dass Notenbanken Aktien kau-

fen. Dabei haben wir gar keine Krise, oder? Nun überlegt auch die Euro-

päische Zentralbank, sich am Aktienmarkt zu engagieren. Bisher  

kaufte sie den Anleihemarkt leer. Doch allmählich gehen die Papiere 

aus. Und das Ziel, die Konjunktur anzukurbeln, wurde nicht erreicht. 

Nun sollen also Aktien gekauft werden. Allerdings ist ein Vergleich mit 

historischen Beispielen Unsinn. Denn anders als Hong Kong vor rund 

20 Jahren agiert die EZB nicht aus einer Position der Stärke heraus und 

es gibt auch keine (kurzfristige) Krise an den Kapitalmärkten. Vielmehr 

herrscht in Teilen Europas eine realwirtschaftliche Dauerkrise. Letzt-

endlich wird kein Aktienkauf dazu führen, dass strukturelle Probleme in 

italienischen Bankbilanzen oder auf dem französischen Arbeitsmarkt 

gelöst werden. Mir erschließt sich der Sinn einer solchen Aktion daher 

nicht. Meines Erachtens steigt damit nur die Fallhöhe am Aktienmarkt. 

Schon jetzt sind die Bewertungen fundamental hoch, auch wenn sie mo-

netär zu rechtfertigen sind.  

Wir wünsche dennoch gute Börsengeschäfte und angenehme Tage! 

Ihre Redaktion vom Investor Magazin 
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Lithiumaktien - gefährliches Spiel mit dem Feuer 

Text: Kai Hoffmann 

E s ist an der Zeit unser Schweigen 

zu brechen. Bis jetzt haben wir uns 

an die alte Weisheit gehalten, dass 

wenn man nichts Gutes zu sagen hat, 

am besten gar nichts sagen sollte. Doch 

in letzter Zeit erreichten uns per Email 

und Facebook immer mehr Anfragen 

zum Thema Lithium. „Wann empfehlen 

Sie eine Lithiumaktie?“ „Was halten 

Sie von Aktie XY?“ In der von mir mo-

derierten Facebook-Gruppe „Rohstoffe 

und Rohstoffaktien Aktienclub“ hatte 

ich bereits eine kurze Antwort zumin-

dest auf die erste Frage gegeben: „Nie!“ 

Ich will nun die Gelegenheit nutzen und 

meine Einstellung zu diesem Thema 

kurz erläutern.  

Produktionsträume befeuern 

 Wir werden hier jetzt nicht bin 

ins kleinste Detail den Rohstoff selbst 

diskutieren, nur so viel: das Interesse an 

Lithium wird angefeuert von Elon 

Musks Produktionsträumen für  seine 

Automodelle S, X und das „Volksauto“ 

Model 3. Bereits 2018 plant der Visio-

när rund 500.000 Fahrzeuge in seiner 

Gigafactory in der Wüste Nevadas zu 

produzieren. Ob dies realistisch ist, sei 

einmal dahingestellt. Wie wir jüngst 

lesen konnten, habe Tesla zunächst ein-

mal ausreichend Rohstoffe eingekauft, 

um rund 300 Prototypen zu produzie-

ren. Doch lassen Sie uns kurz zurück-

spulen in den Spätsommer 2015.  

Lieferverträge lösen Boom aus 

  Ende August 2015 unterschrieb 

der aufstrebende Autoproduzent einen 

ersten Abnahmevertrag mit Bacanora 

Minerals. Die Kanadier  sind mittler -

weile ausreichend finanziert - Tesla hat 

sich übrigens bisher nicht an jeglichen 

Finanzierungsrunden beteiligt - doch 

stecken noch immer mitten in der Ex-

plorationsphase. Laut Unternehmensan-

gaben wäre man frühestens 2019 in der 

Lage die Produktion aufzunehmen - viel 

zu spät für die ambitionierten Produkti-

onspläne Musks. Dazu liegt das Projekt 

noch in Mexiko und hat Tesla einen 

„Shitstorm“ eingehandelt. Der Pionier 

hatte Milliardensummen an Subventio-

nen vom Staat Nevada erhalten, damit 

er seine Produktionsstätte dort baue und 

nationale Lieferanten einbeziehe. Rund 

vier Wochen später unterschrieb Tesla 

deshalb eine Absichtserklärung mit Pu-

re Energy Minerals, dass ein Projekt 

in Nevadas Clayton Valley vorantreibt. 

Aber auch Pure Energy ist noch Jahre 

davon entfernt, die erste Ladung Lithi-

um in Richtung Tesla zu senden. Die 

Vereinbarung hat jedoch einen wahren 

Boom im Clayton Valley ausgelöst, 

denn einer der vier großen Produzenten, 

Albemarle, betreibt dor t bereits eine 

Lithiumabbaustätte. Plötzlich traten 

unzählige Gesellschaften auf die Bild-

fläche, die „das aussichtsreichste Pro-

jekt“ im Clayton Valley besitzen. Ent-

wicklungstechnisch liegen diese Licht-

jahre selbst noch hinter Bacanora und 

Pure Energy zurück. Investoren wird 

hier meist ein Traum verkauft, der sich 

wohl niemals erfüllen wird. Zudem 

braucht Tesla jetzt den Rohstoff, nicht 

erst 2022 oder noch später.  

Die Großen machen die Musik 

Es gibt vier große Produzenten die rund 

90% des Marktes 

kontrollieren, 

SQM, Albe-

marle, FMC 

und Rockwood 

Holdings. Die 

australische 

Großbank Mac-

quarie geht 

jetzt davon aus, 

dass diese sich 

nicht so einfach 

ihre jeweiligen 

Marktanteile abnehmen lassen werden 

und entsprechend die Produktion hoch-

fahren werden. Außerdem ist Tesla erst 

einmal auf diese vier angewiesen.  

Boom und Bust 

 Rohstoffmärkte sind extrem zyk-

lisch. Ein Zyklus kann aber deutlich 

verkürzt werden. Der aktuelle Nachfra-

geboom kann schnell durch einen An-

gebotsboom erstickt werden kann. Und 

genau hiervor möchte ich explizit war-

nen. Dies ist auch der Hauptgrund wa-

rum wir uns bisher an dieser Rallye 

nicht beteiligt haben - wir wollen ein-

fach nicht, dass unsere Leser am Ende 

die Dummen sind und auf wertlosen 

Aktien sitzen bleiben. Bereits morgen 

könnte ein „Major“ eine deutliche Pro-

duktionsausweitung bekannt geben und 

dem Boom so den Sauerstoff abdrehen.  

Vor der Zeit des „Investor Magazins“ 

dürfte es vielen Anlegern im Zuge des 

Booms um „Seltene Erden“ ähnlich 

ergangen sein. Damals öffnete China 

seine Schotten und überflutete den 

Markt. Macquarie geht weiterhin davon 

aus, dass bereits 2017 ein Angebots-

überschuss im Markt entstehen könnte. 

Passen Sie also auf - das Spiel mit Li-

thiumaktien ist extrem heiß. Verbren-

nen Sie sich nicht die Finger. Wir hal-

ten übrigens andere Rohstoffe, wie Gra-

phit, Kobalt, Nickel und Kupfer lang-

fristig für interessanter.  

Quelle: Bloomberg  / Macquarie Bank 
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Rumms - das hat gesessen. Der gestrige Handelstag war nichts 
für schwache Nerven. Die wenigen Anleger, die derzeit auf 
Grund der Sommerpause am Markt unterwegs sind, sind plötz-
lich in Panik verfallen und haben durch die Bank weg auf den 
„Verkaufen“-Knopf gedrückt. Viele Aktien, insbesondere die 
Produzenten, haben zum Teil zweistellige Prozentbeträge ab-
gegeben. Da wir mit B2Gold, Endeavour Mining und Silver 
Standard Resources drei mittelgroße Produzenten im De-
pot haben, gab auch unser Portfolio gestern deutlich nach. 
Seien Sie aber beruhigt, wir haben exakt gar nichts getan. Im 
Gegenteil, kurz vor Marktschluss, hätten wir gerne die ein oder 
andere Position aufgestockt. Da wir derzeit aber eine relativho-
he Investitionsquote fahren, war uns dies nicht möglich. Gold 
korrigiert aktuell auf hohem Niveau und liegt dabei nicht ein-

mal 3% unter dem 2-Jahreshoch von 1.366 US-Dollar je Unze von Anfang Juli. Silber 
korrigiert derzeit etwas stärker, ist aber auch deutlich stärker angestiegen, als der große 
Bruder. So liegt Silber derzeit 10% unter dem Juli-Hoch. Eine Korrektur ist ganz normal. 
Die Preischarts werden nie wie mit dem Lineal gezogen steigen.  

CH��I? MK�LKMI��L 

I������� M� �!"� R�#���$$-W����  

ISIN: DE000LS9H515 Symbol: WFIM111111   

 

n/a* n/a 
Verkaufskurs (Bid) Kaufkurs (Ask) 

 

+35,5% n/a 

seit Beginn seit letzter Ausgabe 

 

€ 144.602,99 
Investiertes Kapital 

 

Kurse vom 24.08.2016 22:59 

I�����"��?�� 

J��T� KLU���K�H�L �  Tagesaktuelle Informationen, den dazu gehörigen Wertpapierprospekt und weitere Infor-

 mationen finden Sie hier: www.wikifolio.com/de/de/wikifolio/im111111 

AV���WW�� PXH�YXWKX 

Kai Hoffmann 
Chefredakteur 

� WKVKYXWKX 

*Verkaufs- & Kaufkurs 

Wir schämen uns übrigens nicht für 

den aktuellen Verkaufskurs oder 

Kaufkurs. Da ich aber derzeit in 

Vancouver verweile, zeigt uns 

Wikifolio auf Grund der Zeitver-

schiebung keinen Kurs an. 



Folgen Sie dem 

Investor Magazin 

auch auf  

facebook.com/

investormagazin 

twitter.com/

investormag 

Erhalten Sie tagesaktuell 

noch mehr Informationen, 

Statistiken, Charts & Links 
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 �  Unser Musterdepotwert ist auf 

dem Weg zum Dividendentitel. Wie das 

Frankfurter Immobilienunternehmen 

WCM ankündigte, wolle man für  das 

laufende Geschäftsjahr eine Ausschüt-

tung vornehmen. Genaue Angaben zum 

Betrag machte WCM nicht, die Analys-

ten von Equinet gehen aber von 9 Euro-

cent je Aktie aus. Wir sehen sogar mehr 

als 10 Cent als realistisch an, womit die 

Aktie auf eine Dividendenrendite von 

etwa 3,3% kommt.  

 Die Halbjahreszahlen selbst le-

sen sich gut. WCM konnte die Mietein-

nahmen auf 15,7 Mio. Euro (Vorjahr: 

2,2 Mio. Euro) erhöhen. Die Funds 

from Operations lagen bei 8,3 Mio. Eu-

ro, also 0,07 Euro je Aktie. Diese Kenn-

zahl ist entscheidend für die Zahlung 

einer Dividende. Im Gesamtjahr will 

WCM ein FFO von 18 bis 21 Mio. Euro 

ausweisen. Der Net Asset Value der  

gehaltenen Objekte betrug zum 30. Juni 

2,54 Euro je Aktie und lag damit unter 

dem aktuellen Kurs. Das dürfte an den 

guten Aussichten für WCM liegen. 

 Denn zum einen hat sich das 

Unternehmen so günstig wie kein ande-

rer deutscher Immobilienwert finan-

ziert. Der durchschnittliche Zins der 

Kredite liegt aktuell bei 2,0%. Zum 

anderen schreitet der Ausbau des Port-

folios voran. Zum Halbjahr lag deren 

Wert bei 575,6 Mio. Euro. Wir rechnen 

mit stärkeren Zukäufen im Q4. Zuletzt 

hielt sich die Aktie solide im Markt. 

Wir halten sie weiterhin für günstig 

bewertet. Kaufen, Stoppmarke neu 

auf 2,20 Euro justieren. (td)� 

M��#�QR�S-# 

WCM liefert weiter gute Zahlen ab! 

Aktien-Info   

Akt. Kurs  3,04 € 

Börsenwert 407 Mio. € 

Erstempfehlung 26.11.15 

KGV 16/17  11/10 

ISIN DE000A1X3X33 

Kursentw.  +34,5% 

Kaufen 

� WCM 

Jahreschart 

 �  Lange dümpelte die Centrotec-

Aktie (15,37 Euro: DE0005407506) in 

einem Korridor zwischen 12 und 14 

Euro vor sich hin. In den vergangenen 

Tagen aber startete das Papier endlich 

durch und durchbrach mit Schwung die 

15 Euro-Marke. News gab es keine, 

aber vielleicht wurde das Kaufinteresse 

durch die vor zwei Wochen vorgelegten 

Halbjahresergebnisse geweckt. Die wa-

ren solide. Bis Ende Juni erhöhte sich 

der Umsatz um 6,2% auf 263,9 Mio. 

Euro, wobei alle drei Segmente zum 

organischen Wachstum beitrugen. Die 

Ergebniskennzahlen konnten mit den 

Einnahmensteigerungen allerdings nicht 

mithalten und legten nur leicht zu. Das 

Ergebnis je Aktie betrug 0,23 Euro. 

Centrotec bleibt ein langweiliger Titel, 

der allerdings über die Jahre die Mög-

lichkeit besitzt, mit steigenden Dividen-

den zu erfreuen. Seit Ersteinstieg liegen 

wir hier mit rund 14% im Plus. Bleiben 

Sie weiterhin investiert, ziehen Sie 

Ihre Stoppmarke aber nun leicht 

über den Einstiegskurs auf 13,60 Eu-

ro nach. Halten! (td)� 

C�*#Q-#�& 

Endlich einmal Kaufinteresse! 

GK S-Y#Z�Q� 

Wie am Strich gezogen 

 �  Lange haderte der Markt mit der 

Ergebnisentwicklung bei GK Software. 

Nun aber scheint die Wende gelungen 

zu sein. Im ersten Halbjahr konnte das 

Unternehmen aus Schöneck zumindest 

auf EBITDA-Ebene wieder schwarze 

Zahlen vorweisen. Das Ergebnis vor 

Zinsen, Steuern und Abschreibungen 

verbesserte sich von -0,69 Mio. auf 

+2,29 Mio. Euro. Als Ursache für die 

gute Entwicklung gab der Spezialist für 

Software für Handelsunternehmen 

„starke Lizenzumsätze“ und eine 

„deutlich gesteigerte Effizienz im Con-

sulting- und Implementierungsbereich“ 

an. Das machte sich auch bei den Um-

satzerlösen bemerkbar. Die legten zwi-

schen Januar und Ende Juni auf 35,08 

Mio. Euro zu. Das entspricht einem 

Wachstum von 30,6% gegenüber dem 

Vorjahreszeitraum.  

 Die Analystengemeinde geht von 

einem noch stärkeren Umsatzwachstum 

im zweiten Halbjahr aus. Dann sollte 

das Unternehmen noch bessere Ergeb-

niskennzahlen abliefern können und 

auch unterm Strich schwarze Zahlen 

schreiben. Die GK-Aktie weist zwar für 

2017 ein stolzes KGV von 29 auf. Soll-

te aber nun der Gewinnturbo einge-

schaltet werden, ist dies gerechtfertigt. 

Der Kurs macht ohnehin schon mit und 

konnte zuletzt wie am Strich gezogen 

aufwärts laufen. Bleiben Sie investiert. 

Neuer Stopp: 37 Euro. (td)� 

� GK S-Y#Z�Q� 

Jahreschart 

Aktien-Info   Halten 

Akt. Kurs  45,98 € 

Börsenwert 87 Mio. € 

Erstempfehlung 21.01.15 

KGV 16/17  80/29 

ISIN DE0007571424 

Kursentw.  +43,2% 
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Wir haben weitere 50 Anteile von Bet-at-home.com zum Preis von 60,91 Euro erwerben können. Unser  Einstandskurs sinkt damit auf 65,62 

Euro. Die Liquidität im Depot reduziert sich dadurch um 3.045,50 Euro. + + + Ein Update zu WCM finden Sie heute auf Seite 6. 

S�E)F� AF�G� ISIN 
K��J-

����K 

K��J-

F���  

AF���++�� 

K��� 

G���K�-

M��� G, 

E��� 

E,�MG)F-

+�,� 
S����-L��� V���K 

3500 WCM DE000A1X3X33 26.11.2015 2,26 € 3,04 € 10.640,00 34,5%           2,20 €  Kaufen 

225 BB Biotech CH0038389992 17.02.2016 43,00 € 46,74 € 10.516,50 8,7%         36,00 €  Kaufen 

400 Nordex DE000A0D6554 17.02.2016 23,10 € 24,75 € 9.900,00 7,1%         19,80 €  Kaufen 

350 Freenet DE000A0Z2ZZ5 23.06.2016 23,46 € 25,55 € 8.942,50 8,9%         19,50 €  Kaufen 

250 Publity DE0006972508 23.06.2016 29,50 € 31,98 € 7.995,00 8,4%         24,50 €  Kaufen 

1700 Windeln.de  DE000WNDL110 30.06.2016 4,03 € 4,26 € 7.242,00 5,7%           3,30 €  spek. Kaufen 

175 Bet-at-home.com DE000A0DNAY5 14.07.2016 65,62 € 60,10 € 10.517,50 -8,4%         52,00 €  Kaufen 

S�KK� AF�G�,�����,�    65.753,50    

LGT�G�G�U�     34.132,50    

D%&'()%*( / V%*-./%*0.1 2%3( 01.01.2016       99.885,00 +0,3%   

V��U,����,� ��G� A�J+��� �K 21.05.2015     -0,1%   

� R�*���JJ� 

Die letzten Tage ging es durch die Bank weg nach unten. Der Markt korrigiert und holt Luft. Diese Korrektur ist unschön, sollte dem Markt aber 

gut tun. Wie sie vielleicht gemerkt haben, haben wir in den letzten Wochen keine neue Aktie aufgenommen oder gar empfohlen. Uns sind die Be-

wertungen davon gelaufen. Wir werden die nächsten Tage abwarten und dann entscheiden, wie es weiter geht. Es gibt keinen Grund die Flinte ins 

Korn zu werfen. Wir liegen seit Jahresanfang noch immer sehr gute 99,5% im Plus.  

*Umrechnungskurs: 1 CAD = 0,6869 Euro; 1 AUD = 0,6763 Euro 

S�E)F� AF�G� ISIN 
K��J-

����K 

K��J-

���G� 

H�GK��-

�^��� 

K��J-

���G� G, 

E���* 

AF�. 

K��� 

H�GK��-

�^��� 

G���K�-

M��� G, 

E��� 

E,�MG)F-

+�,� G, % 
S���-L��� V���K 

               1.400    Endeavour Mining KYG3040R1589 27.04.2016 15,37 10,78 19,93 19165,88 27,0% 15 $ Kaufen 

             27.500    AuRico Metals CA05157J1084 29.07.2015 0,53 0,39 0,94 17756,37 67,7% 0,53 $ Kaufen 

             10.000    Newmarket Gold CA65158R1038 29.07.2015 1,09 0,77 3,87 26583,03 245,2% 2,50 $ Kaufen 

               2.000    Kirkland Lake Gold CA49740P1062 27.01.2016 4,85 3,17 11,18 15359,08 142,3% 8,50 $ Kaufen 

               1.750    Silver Stand. Resources CA82823L1067 27.01.2016 5,80 3,79 16,93 20351,13 206,8% 10 $ Halten 

             30.000    Strategic Metals CA8627582080 03.02.2016 0,26 0,17 0,67 13806,69 170,9% 0,29 $ Kaufen 

             50.000    Avnel Gold GB00B09Y5410 30.03.2016 0,28 0,19 0,28 9616,60 1,4% 0,13 $ Kaufen 

             12.500    Highfield Resources AU000000HFR1 13.04.2016 1,31 0,89 1,33 11243,49 1,6% 1 $ Kaufen 

             25.000    Aston Bay Holdings CA04624P1027 04.05.2016 0,38 0,26 0,41 7040,73 8,9% 0,20 $ Kaufen 

             12.500    Atlantic Gold CA04854Q1019 25.05.2016 0,58 0,40 0,90 7727,63 54,6% 0,30 $ Kaufen 

             18.500    Cordoba Minerals CA21852Q4043 30.06.2016 0,78 0,54 0,79 10039,04 0,1% 0,30 $ Kaufen 

             11.200    Excellon Resources CA30069C2076 30.06.2016 1,25 0,87 1,72 13232,44 36,2% 0,75 $ Kaufen 

SUMME WERT AKTIENBESTAND    171922,11       

LGT�G�G�U�       20913,79       

D%&'()%*( / V%*-./%*0.1 2%3( 01.01.2016       192835,89 99,5%     

V��U,����,� ��G� A�J+��� �K 20. M�G 2015      92,8%   
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Der Goldpreis pausiert derzeit und hält das 
zuletzt erreichte Level. Die Nachfrage nach 
Gold scheint sich aber weiter zu stabilisieren, 
wie der Halbjahresreport des World Gold 

Council zeigt. So er reichte die Investment-
nachfrage den höchsten Halbjahreswert nach 
den ersten sechs Monaten im Jahr 2009. Insge-
samt wurden 1.064 Tonnen von Anlegern 
nachgefragt. Gegenüber dem Vorjahreswert ist 
das übrigens ein Plus von 141%. Die Nachfra-
ge aus der Schmuckindustrie fiel dagegen kräf-
tig um 14%. Zudem hielt sich auch die Zent-
ralbanken mit Goldkäufen zurück. Sie erwar-
ben lediglich 76,2 Tonnen des Edelmetalls und 

damit rund 40% weniger als im Vorjahreszeitraum. Auf der Angebotsseite gab es vor allem beim Recycling Veränderungen. So 
wurde mit 327,7 Tonnen rund 23% mehr Gold zurückgewonnen als im Vorjahr. Die globale Minenproduktion blieb hingegen stabil 
bei 786,9 Tonnen. Im weiteren Verlauf des Jahres rechnen wir vor allem von der Investmentseite mit weiterer Nachfrage. Zumal 
sich die Notenbanken bisher zurückgehalten haben und sich auch die Anleger in Asien in Wartestellung befinden. Der Goldpreis 
sollte also weiter Unterstützung erfahren. 

Quelle: World Gold Council 

 A)���OO�& 
P&�(� 

P&�(� �P  
31.12.2015 

D(''�-
R�RS 

Gold (US$ / Feinunze) 1325,78 1061,40 25% 

Silber (US$ / Feinunze) 18,54 13,86 34% 

Platin (US$ / Feinunze) 1080,00 892,25 21% 

Palladium (US$ / Feinunze) 683,00 563,40 21% 

Öl (Brent; US$ / Barrel) 49,04 37,60 30% 

Aluminium (US$ / Tonne) 1669,00 1507,00 11% 

Blei (US$ / Tonne) 1849,75 1782,00 4% 

Kupfer (US$ / Tonne) 4717,85 4691,50 1% 

Nickel (US$ / Tonne) 10240,00 8830,00 16% 

Zink (US$ / Tonne) 2305,85 1609,00 43% 

Zinn (US$ / Tonne) 18562,50 14600,00 27% 

Mais (US$ / Scheffel) 3,28 3,59 -9% 

Baumwolle (US$ / Pfund) 0,67 0,63 6% 

Holz (US$ / 1.000 Board Feet) 318,90 257,60 24% 

Kaffee (US$ / Pfund) 1,42 1,27 12% 

Kakao (GBP / Tonne) 2411,00 2262,00 7% 

Raps (EUR / Tonne) 378,75 374,00 1% 

Orangensaft (US$ / Pfund) 1,88 1,40 34% 

Weizen (EUR / Tonne) 159,00 173,50 -8% 

Zucker (US$ / Pfund) 0,20 0,15 33% 

Milch (US$ / 100 Pfund) 16,92 13,56 25% 

Mastrind (US$ / Pfund) 1,47 1,67 -12% 

Sojabohnen (US$ / Scheffel) 10,27 8,71 18% 

� R,.��,''^&�(�� 

Stand: 25.08.2016; Quelle: eigene Recherche 

� P&�����-.�� 

M�R���& M���S(R 
Während ringsherum die Krisen zuzunehmen schein, 
läuft es in Deutschland prächtig - zumindest für den 
Staat. Im ersten Halbjahr nahmen Bund, Länder, Ge-
meinden und Sozialkassen unter dem Strich nach vor-
läufigen Berechnungen 18,5 Milliarden Euro mehr ein 
als sie ausgaben.   

Mehr unter: http://bit.ly/2bN8rtY 

 
ARD B`&�� 
Viele Gerüchte wabern derzeit durch die Luftfahrtbran-
che. Nach Meinung eines Fachblatts haben Airbus und 
Boeing den Peak bei den Bestellungen erreicht. Nun 
könnte es für die Branche abwärts gehen. Als mögli-
cher Grund muss mal wieder die schwächelnde Welt-
wirtschaft halten. 

Mehr unter: http://bit.ly/2bFmJiG 

 
T�O�^,O(� 
Nicht nur Ungarn, sondern auch EU-Mitglied Polen 
scheint vom rechten Pfad abgekommen zu sein. In un-
serem Nachbarland sind seit der Machtübernahme der 
Nationalisten Anti-Deutsche Ressentiments wieder en 
vogue, wie die Reaktionen auf einen Fall aus Schwaben 
zeigen. 

Mehr unter: http://bit.ly/2bdHO2D 
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Die vergangene Handelswoche war sicherlich eine der schwächste, vielleicht sogar die Schwächste in 2016. Lediglich die 

Deutsche Rohstoff AG stemmte ich marginal gegen den Trend und konnte mickr ige 1,1%  zu legen. Alles in Allem sieht 

unsere Empfehlungsliste noch immer sehr gut aus und die aktuelle Korrektur bietet interessante Chancen.  

W�A� ISIN 
EA��-

���������� 

L��C��� 

U�E��� 

E��������-

F�A� 

AF������A 

K�A� 
E��G�HF���� S���� V���� 

Golden Queen Mining CA38115J1003  02.09.2015 17.08.2016  $ 0,77   $        1,18  53,2% 1,20 $ Halten 

Red Eagle Mining CA7565662045 10.09.2014 17.08.2016  $                 0,26   $        0,81  215,6% 0,35 $ Kaufen 

Cordoba Minerals CA21852Q4043 28.10.2015 17.08.2016  $                 0,14   $        0,79  464,3% 0,40 $ Halten 

Deutsche Rohstoff DE000A0XYG76  08.07.2015 20.07.2016               15,85 €        17,40 €  9,8% 12,00 € Kaufen €16,60/15,60 

Newmarket Gold CA65158R1038 01.07.2015 13.07.2016  $                 1,09   $        3,87  256,1% 1,30 $ Kaufen 

Excellon Resources CA30069C2076 29.06.2016 06.07.2016  $                 1,12   $        1,72  53,6% 0,70 $ Kaufen $1,12/1,06 

Endeavour Mining KYG3040R1589 13.04.2016 06.07.2016  $               14,13   $      19,93  41,0% 13 $ Kaufen $14,13/13 

Aston Bay Holdings CA04624P1027 04.05.2016 29.06.2016  $                 0,38   $        0,41  7,9% 0,20 $ Kaufen 

Orex Minerals CA68616X1006 16.03.2016 22.06.2016  $                 0,40   $        1,07  167,5% 0,24 $ Kaufen $0,40/0,36 

Kirkland Lake Gold CA49740P1062 15.07.2015 22.06.2016  $                 5,05   $      11,18  121,4% 5,45 $ Halten 

Atlantic Gold Corp. CA04854Q1019 24.05.2016 15.06.2016  $                 0,58   $        0,90  55,2% 0,30 $ Kaufen 

Silver Standard Resources CA82823L1067 16.12.2015 01.06.2016  $                 5,80   $      16,93  191,9% 6,50 $ Halten 

Highfield Resources AU000000HFR1 13.04.2016 01.06.2016  $                 1,31   $        1,33  1,5% 1 $ Kaufen 

AuRico Metals CA05157J1084 15.07.2015 18.05.2016  $                 0,53   $        0,94  79,0% 0,45 $ Kaufen 

Avnel Gold GB00B09Y5410 01.04.2015 06.04.2016  $                 0,22   $        0,28  27,3% 0,13 $ Kaufen 

Strategic Metals CA8627582080 28.10.2015 03.02.2016  $                 0,27   $        0,67  148,1% 0,18 $ Kaufen $0,29/0,25 

Kirkland Lake Gold 7,5% CA49740PAC01 18.03.2015 22.07.2015 90,15% 116,00% 28,7%   Halten 

Mariana Resources GG00BD3GC324 06.07.2016 -  52,70 GBX   54,25 GBX  2,9% 30 GBX Kaufen 52,70/50 
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Bei der Aktie von Nanogate ging unser Nachkauflimit auf, der gemittelte Einstiegskurs liegt nun bei 30,225 Euro. + + + Mehr 

zu den Aktien von GK Software, Centrotec und WCM finden Sie heute auf Seite 5. + + + Wir stufen Eyemaxx Real Estate 

nach dem starken Anstieg der vergangenen zwei Wochen auf „Halten“ ab. Bitte ziehen Sie den Stopp auf 6,10 Euro nach.  

W�C� ISIN 
EC��-

���������� 

L��E��� 

U����� 

E��������-

G�C� 

AG������C 

K�C� 
E��I��G���� S�J�� VJ��� 

GK Software DE0007571424 21.01.2015 24.08.2016         32,10 €                   45,98 €  43,2% 34,00 €  Halten 

Centrotec DE0005407506 16.09.2015 24.08.2016           13,50 €                   15,37 €  13,9% 13,60 €  Halten 

WCM DE000A1X3X33 15.07.2015 24.08.2016            2,11 €                     3,04 €  44,1%      2,20 €  Kaufen 

Eyemaxx Real Estate DE000A0V9L94 04.05.2016 20.07.2016             6,05 €                     7,84 €  29,6% 6,20 €  Halten 

PNE Wind DE000A0JBPG2 17.08.2016 -             2,10 €                     2,08 €  -1,0%   1,65 €  Nachkauf bei €1,96 

Surteco DE0005176903 27.01.2016 17.08.2016          19,20 €                   23,04 €  20,0% 19,00 €  Halten 

M.A.X. Automation DE0006580905 03.06.2015 17.08.2016   5,05 €                     6,10 €  20,8% 5,20 €  Kaufen bis €6 

Gateway Real Estate DE000A0JJTG7 15.06.2016 17.08.2016             1,60 €                     2,77 €  73,1% 1,60 €  Halten 

Constantin Medien DE0009147207 16.12.2015 13.04.2016                1,53 €                     2,33 €  52,3% 2,25 €  Halten 

Aurelius DE000A0JK2A8 16.04.2014 20.04.2016             20,75 €                   52,52 €  153,1% 40,50 €  Halten 

Nanogate DE000A0JKHC9 20.07.2016 - 30,23 €                   30,30 €  0,2% 25,00 €  Nachkauf bei €29,50 

Helma Eigenheimbau DE000A0EQ578 13.03.2013 20.07.2016 12,40 €                   57,64 €  364,8% 42,00 €  Kaufen bis €57,50 

bet-at-home.com DE000A0DNAY5 29.01.2014 13.07.2016 14,10 €                   60,17 €  326,7%   52,00 €  Kaufen bis €67,50 

Capital Stage DE0006095003 13.07.2016 - 5,86 €                     6,18 €  5,5%    5,00 €  Nachkauf bei € 5,76 

VST Anleihe DE000A1HPZD0 28.05.2014 06.07.2016 77,50% 85,00% 9,7%  -  spekulativ Kaufen 

K+S DE000KSAG888 29.06.2016 - 18,10 €                   18,18 €  0,4% 15,75 €  Nachkauf bei €17,50 

Intershop DE000A0EPUH1 12.05.2016 15.06.2016 1,50 €                     1,52 €  1,3%  1,10 €  Kaufen bis €1,43 

Gamigo-Anleihe DE000A1TNJY0 24.09.2014 01.06.2016 54,45% 102,50% 88,2% 75,00% spekulativ Kaufen  
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Interessenskonflikt & Wikifolio 

Unser verantwortlicher Herausgeber TK News Services UG (haftungsbeschränkt) hat gegebenenfalls ein 
Vertragsverhältnis mit den auf investor-magazin.de sowie im Investor Magazin Börsenbrief vorgestellten 
Unternehmen und wird hierfür unter Umständen vergütet. Wir werden Sie jeweils detailliert in dem Börsen-
brief informieren, bei welchem von uns vorgestellten Unternehmen aus der Rohstoffbranche ein Interessens-
konflikt besteht, und wir hierfür unter Umständen vergütet werden. 

Die Redaktion des Investor Magazins betreibt das Wikifolio „Investor Magazin Rohstoff-Werte“ (ISIN: 
DE000LS9H515, abrufbar unter https://www.wikifolio.com/de/de/wikifolio/im111111). In diesem Invest-
ment-Zertifikat werden regelmäßig Aktien und von Rohstoffmärkten abgeleitete Finanzprodukte (Derivate, 
Fonds, ETF) gehandelt. Es kann dabei zum Kauf und/oder Verkauf von Aktien und anderen Wert- und 
Schuldpapieren kommen, die in der Ausgabe des Investor Magazins besprochen und bewertet werden. Wir 
bitten Sie, mögliche Interessenskonflikte zu berücksichtigen. 

Grundsätzlicher Hinweis auf mögliche Interessenskonflikte gemäß Paragraph 34 WpHG i.V.m. 

FinAnV:  

TK News Services UG (haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter, Berater und freie Redakteure des Unterneh-
mens können jederzeit Long- oder Shortpositionen an allen vorgestellten Unternehmen halten, eingehen oder 
auflösen. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf diesen Wertpapieren basieren. Die daraus 
eventuell resultierenden Wertpapiertransaktionen können unter Umständen den jeweiligen Aktienkurs des 
Unternehmens beeinflussen. Von denen in dieser Ausgabe vorgestellten Unternehmen bestehen Interessens-
konflikte oder halten Mitarbeiter, Berater, freie Redakteure oder das Unternehmen selbst Positionen bei: 
- keine 
 

Risikohinweis und Haftungsausschluss 

Jedes Investment in Wertpapiere ist mit Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder 
sonstigen Veränderungen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall sogar zum Totalverlust 
kommen. Insbesondere Investments in (ausländische) Nebenwerte sowie Small- und Microcap-Unternehmen, 
sind mit einem überdurchschnittlich hohen Risiko verbunden. So zeichnet sich dieses Marktsegment durch 
eine besonders große Volatilität aus und bringt die Gefahr eines Totalverlustes des investierten Kapitals mit 
sich. 

Weiterhin sind Small- und Micro- Caps oft sehr markteng und wir raten Ihnen ausdrücklich, jede Order 
streng zu limitieren. Eine Investition in Wertpapiere mit geringer Liquidität und niedriger Börsenkapitalisie-
rung ist höchst spekulativ und stellt ein sehr hohes Risiko dar. Aufgrund des spekulativen Charakters der 
dargestellten Unternehmen, ist es durchaus möglich, dass bei Investitionen Kapitalminderungen bis hin zum 
Totalverlust, eintreten können. Engagements in den Publikationen der von Investor Magazin vorgestellten 
Aktien bergen zudem teilweise Währungsrisiken. Die Publikationen von Investor Magazin dienen aus-
schließlich zu Informationszwecken. 

Die veröffentlichten Informationen geben lediglich einen Einblick in die Meinung der Redaktion bzw. Dritter 
zum Zeitpunkt der Publikationserstellung. Autoren und Redaktion können deshalb für Vermögensschäden 
unter keinen Umständen haftbar gemacht werden. Alle Angaben sind ohne Gewähr, wir versichern aber, dass 
wir uns nur Quellen bedienen, die wir zum Zeitpunkt der Erstellung für zuverlässig und vertrauenswürdig 
halten. Obwohl die in den Analysen und Markteinschätzungen von Investor Magazin enthaltenen Wertungen 
und Aussagen mit der angemessenen Sorgfalt erstellt wurden, übernehmen wir keinerlei Verantwortung oder 
Haftung für Richtigkeit, Fehler, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit der dargestellten Sachver-
halte, Versäumnisse oder falsche Angaben. Dies gilt ebenso für alle von unseren Gesprächspartnern in den 
Interviews geäußerten Darstellungen, Zahlen, Planungen und Beurteilungen sowie alle weiteren Aussagen.  

Die Hintergrundinformationen, Markteinschätzungen und Wertpapieranalysen, die Investor Magazin auf 
seiner Webseite veröffentlicht, stellen weder ein Kauf- oder Verkaufsangebot für die behandelten Wertpapie-
re noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren im allgemeinen dar. Den Ausführun-
gen liegen Quellen zugrunde, die der Herausgeber zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der Beiträge für 
vertrauenswürdig erachtet. Dennoch ist die Haftung für Vermögensschäden, die aus der Heranziehung der 
Ausführungen bzw. der Aktienbesprechungen für die eigene Anlageentscheidung möglicherweise resultieren 
können, kategorisch ausgeschlossen. Wir geben zu bedenken, dass Aktien grundsätzlich mit Risiko verbun-
den sind. Jedes Geschäft mit Optionsscheinen, Hebelzertifikaten oder sonstigen Finanzprodukten ist sogar 
mit äußerst großen Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder sonstigen Veränderun-
gen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall zum Totalverlust des eingesetzten Kapitals 
kommen. Bei derivativen Produkten ist die Wahrscheinlichkeit extremer Verluste mindestens genauso hoch 
wie bei Small- und Micro Cap Aktien, wobei auch die großen in- und ausländischen Aktienwerte schwere 
Kursverluste bis hin zum Totalverlust erleiden können. Jeglicher Haftungsanspruch auch für ausländische 
Aktienempfehlungen, Derivate und Fondsempfehlungen wird daher grundsätzlich ausgeschlossen. Zwischen 
dem Leser und den Autoren bzw. der Redaktion kommt durch den Bezug der Investor Magazin -
Publikationen kein Beratungsvertrag zustande, da sich unsere Empfehlungen lediglich auf das jeweilige 
Unternehmen, nicht aber auf die Anlageentscheidung, beziehen. 

Die Investor Magazin -Publikationen stellen weder direkt noch indirekt ein Kauf- oder Verkaufsangebot für 
die behandelte(n) Aktie(n) noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren generell dar. 
Eine Anlageentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der Grundlage dieser Publikati-
on erfolgen. Investor Magazin ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch 
die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in den Veröffentlichungen enthaltenen 
Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Der Leser wird nachdrücklich aufgefordert, alle 
Behauptungen selbst zu überprüfen. Eine Anlage in die von uns vorgestellten, teilweise hochspekulativen 
Aktien sollte nicht vorgenommen werden, ohne vorher die neuesten Bilanzen und Vermögensberichte des 
Unternehmens bei der Securities and Exchange Comission (SEC) unter der Adresse www.sec.gov oder 
anderweitigen Aufsichtsbehörden zu lesen und anderweitige Unternehmensanalysen durchzuführen. Investor 
Magazin übernimmt keine Garantie dafür, dass der erwartete Gewinn oder die genannten Kursziele erreicht 
werden. Herausgeber und Mitarbeiter von Investor Magazin sind keine professionellen Investitionsberater. 

Sie sollten sich vor jeder Anlageentscheidung (z.B. durch Ihre Hausbank oder einen Berater Ihres Vertrau-
ens) weitergehend beraten lassen. Um Risiken abzufedern, sollten Kapitalanleger ihr Vermögen grundsätz-
lich breit streuen. Der Herausgeber hat keine Aktualisierungspflicht. Er weist darauf hin, dass Veränderungen 
in den verwendeten und zugrunde gelegten Daten und Tatsachen bzw. in den herangezogenen Einschätzun-
gen einen Einfluss auf die prognostizierte Kursentwicklung oder auf die Gesamteinschätzung des besproche-
nen Wertpapiers haben können. Investor Magazin und/oder deren Eigentümer und Mitarbeiter können Long- 
oder Shortpositionen in den beschriebenen Wertpapieren und/oder Optionen, Futures und andere Derivate, 
die auf diesen Wertpapieren basieren, halten. Weiterhin dürfen Herausgeber, Inhaber und Autoren zu jeder 
Zeit Wertpapiere der vorgestellten Gesellschaften halten und behalten sich das Recht vor, zu jedem Zeitpunkt 
diese Wertpapiere zu kaufen oder verkaufen.  

Da unsere Dienstleistungen des Finanzjournalismus und der Analyse für Aktienunternehmen und Kunden 

hier veröffentlicht werden und im Interessenkonflikt zur unabhängigen Analyse gedeutet werden müssen, 
teilen wir hiermit Folgendes mit: Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die auf der Webseite und 
Newsletter von Investor Magazin veröffentlichten Interviews und Analysen von den jeweiligen Unternehmen 
oder verbundenen Dritten in Auftrag gegeben und bezahlt worden sind. Investor Magazin und seine Mitarbei-
ter werden teilweise direkt oder indirekt für die Vorbereitung und elektronische Verbreitung der Veröffentli-
chungen und für andere Dienstleistungen von den besprochenen Unternehmen oder verbundenen Dritten mit 
einer Aufwandsentschädigung entlohnt. Diese Publikationen von Investor Magazin dürfen weder direkt noch 
indirekt in Großbritannien, in Japan, die USA oder Kanada oder an US-Amerikaner oder eine Person, die 
ihren Wohnsitz in Kanada oder Großbritannien hat, übermittelt werden, noch in deren Territorium gebracht 
oder verteilt werden. Die Veröffentlichungen von Investor Magazin dürfen in Großbritannien nur bestimmten 
Personen im Sinne des Financial Services Act 1986 zugänglich gemacht werden. Personen, die unsere 
Publikation erhalten, müssen diese und alle anderen Restriktionen beachten und sich hierüber entsprechend 
informieren. Werden diese Einschränkungen nicht beachtet, kann dies als Verstoß der jeweiligen Länderge-
setze der genannten und analog dazu möglicherweise auch nicht genannten Länder gewertet werden. 

Keine Garantie für Kursprognosen 

Bei aller kritischen Sorgfalt hinsichtlich der Zusammenstellung und Überprüfung unserer Quellen, wie etwa 
SEC Filings, offizielle Firmen News oder Interviewaussagen der jeweiligen Firmenleitung, können wir keine 
Gewähr für die Richtigkeit, Genauigkeit und Vollständigkeit der in den Quellen dargestellten Sachverhalte 
geben. Auch übernehmen wir keine Garantie oder Haftung dafür, dass die von “Investor Magazin” oder 
deren Redaktion vermuteten Kurs oder Gewinnentwicklungen der jeweiligen Unternehmen erreicht werden. 

Keine Gewähr für Kursdaten 

Für die Richtigkeit der auf der Internetseite und im Newsletter des “Investor Magazin” dargestellten Charts 
und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- und Aktienmärkten wird keine Gewähr übernommen. 
Hinweise der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
Weitere Hinweise, die dazu beitragen sollen, sich vor unseriösen Angeboten zu schützen finden Sie in 
Broschüren der BaFin (Links anbei): 
Geldanlage – Wie Sie unseriöse Anbieter erkennen (pdf/113 KB): 
http://www.bafin.de/vb_geldanlage.pdf 
Wertpapiergeschäfte – Was Sie als Anleger beachten sollten (pdf/326 KB): 
http://www.bafin.de/vb_wertpapiergeschaeft.pdf 

Haftungsbeschränkung für Links 

Die Investor Magazin-Webseite und der Investor Magazin-Newsletter enthalten Verknüpfungen zu Websites 
Dritter (“externe Links”). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. Der Anbieter hat 
bei der erstmaligen Verknüpfung der externen Links die fremden Inhalte daraufhin überprüft, ob etwaige 
Rechtsverstöße bestehen. Zu dem Zeitpunkt waren keine Rechtsverstöße ersichtlich. Der Anbieter hat 
keinerlei Einfluss auf die aktuelle und zukünftige Gestaltung und auf die Inhalte der verknüpften Seiten. Das 
Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich der Anbieter die hinter dem Verweis oder Link liegenden 
Inhalte zu Eigen macht. Eine ständige Kontrolle dieser externen Links ist für den Anbieter ohne konkrete 
Hinweise auf Rechtsverstöße nicht zumutbar. Bei Kenntnis von Rechtsverstößen werden jedoch derartige 
externe Links unverzüglich gelöscht. Falls Sie auf einen Seite stoßen, deren Inhalt geltendes Recht (in 
welcher Form auch immer) verletzt, oder deren Inhalt (Themen) in irgendeiner Art und Weise Personen oder 
Personengruppen beleidigt oder diskriminiert verständigen Sie uns bitte sofort. 

“Mit Urteil vom 12.Mai 1998 hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass man durch die Ausbringung 
eines Links die Inhalte der gelinkten Seiten gegebenenfalls mit zu verantworten hat. Dies kann nur dadurch 
verhindert werden, dass man sich ausdrücklich von diesem Inhalt distanziert. Für alle Links auf dieser 
Homepage gilt: Wir distanzieren uns hiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller gelinkten Seiten auf der 
Investor Magazin-Webseite und im Investor Magazin-Newsletter und machen uns diese Inhalte nicht zu 
Eigen.” 

Haftungsbeschränkung für Werbeanzeigen 

Für den Inhalt von Werbeanzeigen auf der Investor Magazin Webseite oder im Investor Magazin-Newsletter 
ist ausschließlich der jeweilige Autor bzw. das werbetreibende Unternehmen verantwortlich, ebenso wie für 
den Inhalt der beworbenen Webseite und der beworbenen Produkte und Dienstleistungen. Die Darstellung 
der Werbeanzeige stellt keine Akzeptanz durch den Anbieter dar. 

Kein Vertragsverhältnis 

Mit der Nutzung der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Newsletters kommt keinerlei 
Vertragsverhältnis zwischen dem Nutzer und dem Anbieter zustande. Insofern ergeben sich auch keinerlei 
vertragliche oder quasivertragliche Ansprüche gegen den Anbieter. 

Urheber- und Leistungsschutzrechte 

Die auf der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Börsenbrief und auf anderen Medien (z.B. 
Twitter, Facebook) veröffentlichten Inhalte unterliegen dem deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht. 
Jede vom deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht nicht zugelassene Verwertung bedarf der vorherigen 
schriftlichen Zustimmung des Anbieters oder jeweiligen Rechteinhabers. Dies gilt insbesondere für Verviel-
fältigung, Bearbeitung, Übersetzung, Einspeicherung, Verarbeitung bzw. Wiedergabe von Inhalten in Daten-
banken oder anderen elektronischen Medien und Systemen. Inhalte und Rechte Dritter sind dabei als solche 
gekennzeichnet. Die unerlaubte Vervielfältigung oder Weitergabe einzelner Inhalte oder kompletter Seiten ist 
nicht gestattet und strafbar. Lediglich die Herstellung von Kopien und Downloads für den persönlichen, 
privaten und nicht kommerziellen Gebrauch ist erlaubt. Links zur Website des Anbieters sind jederzeit 
willkommen und bedürfen keiner Zustimmung durch den Anbieter der Website. Die Darstellung dieser 
Website in fremden Frames ist nur mit Erlaubnis zulässig. 

Schutz persönlicher Daten 

Die personenbezogenen Daten (z.B. Mail-Adresse bei Kontakt) werden nur von TK News Services UG 
(haftungsbeschränkt) / Investor Magazin oder von dem betreffenden Unternehmen zur Nachrichten- und 
Informationsübermittlung im Allgemeinen oder für das betreffende Unternehmen verwendet. 

TK News Services UG (haftungsbeschränkt) 

Hugo-Hoffmann-Ring 24 | 65795 Hattersheim am Main 
Tel: 069 - 175548320 | Fax: 069 - 175548329 
E-Mail: info@investor-magazin.de 

Herausgeber: Kai Hoffmann 

Redaktion: Kai Hoffmann, Tarik Dede (freier Redakteur) 


